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Lichtfest Leipzig 2024: Ein vielseitiges
Jubiläum zur Friedlichen Revolution

Erleben Sie das Lichtfest Leipzig am 9. Oktober 2024:
künstlerische Projekte und Gedenken an 35 Jahre Friedliche

Revolution.

Am 9. Oktober 2024 wird Leipzig ein strahlendes Zeichen der
Erinnerung setzen, denn die Stadt feiert den 35. Jahrestag der
Friedlichen Revolution mit dem Lichtfest Leipzig. Von 19 bis 24
Uhr wird der beeindruckende Innenstadtring, der sich entlang
der authentischen Demonstrationsroute erstreckt, zum
Schauplatz zahlreicher kunstvoller Darbietungen. Über 20
Künstlerinnen und Künstler aus unterschiedlichsten Ländern
haben sich zusammengefunden, um die Ereignisse von 1989 in
ein eindrucksvolles Lichtspiel zu verwandeln. Durch מappings,
Projektionen, Musik und Performances werden sie ein
einzigartiges Erlebnis schaffen, das die Herzen von
Zehntausenden berühren dürfte.

Der erste Teil des Abends wird am Augustusplatz beginnen, wo
Oberbürgermeister Burkhard Jung, Zeitzeugen und Vertreter von
Bund und Land in kurzen Grußworten die Bedeutung des
Jahrestages würdigen werden. Die Sächsische
Bläserphilharmonie wird die Eröffnung musikalisch untermalen
und so zur festlichen Atmosphäre beitragen. Zero-Schritt von
traditionsreichen Kerzenzeremonien prägen das Bild des
Lichtfests. Die überdimensionale Kerze, auch bekannt als
Kerzen-89, wird auf dem Augustusplatz stehen und
Besucherinnen und Besucher dazu einladen, ihre eigenen
Teelichter hinzuzufügen.



Ein neues Lichtfest-Konzept

In diesem Jahr wird das Lichtfest durch zahlreiche Neuerungen
bereichert. Eine der spannendsten Ergänzungen ist das Lichtfest
XXL, das fünf besondere Lichtprojekte vom 10. bis 12. Oktober
2024 präsentieren wird, erstrahlend über den Lichtfestabend
hinaus. Dazu gehören Werke wie „Where does the hero come
from?“ von EunJin Park am Nikolaikirchhof und „Blaues WundAR“
von Maix Mayer am Goerdelerring. Diese Projekte bieten den
Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, die Kunst über
mehrere Tage hinweg zu genießen.

Außerdem wird die digitale Erlebnistour über die App „Explore
Leipzig – City Tours“ zugänglich sein. Diese mobile Anwendung
ermöglicht es den Gästen, den Rundgang durch die Innenstadt
sowohl auf Deutsch als auch auf Englisch zu erleben, ergänzt
durch eine Audioversion, die die reichhaltigen Informationen zu
den Lichtprojekten vermittelt.

Nachhaltigkeit und sozialer Beitrag

Besonders erwähnenswert ist die soziale Komponente des
Lichtfests. Die Besucher sind eingeladen, eine symbolische
Kerzenpatenschaft für die Kerzen-89 zu übernehmen. Der Erlös
daraus fließt an den Wolfsträne e. V., der trauernden Kindern
und Jugendlichen beisteht, die einen nahen Angehörigen
verloren haben. Dies schafft nicht nur ein Bewusstsein für die
Anliegen betroffener Gruppen, sondern zeigt auch das
Engagement der Stadt in sozialen Belangen.

Ein weiterer Schritt in Richtung Nachhaltigkeit wird durch den
Einsatz von 20.000 Mehrwegbechern aus 100% recycelbarem
Kunststoff symbolisiert. Die Organisatoren bitten die Gäste,
diese Becher während des Festes nicht mit nach Hause zu
nehmen und sie stattdessen für zukünftige Veranstaltungen zu
überlassen. So wird ein Beitrag zum Umweltschutz geleistet, der
in Zeiten von Klimabewusstsein und Ressourcenschonung
wichtiger ist denn je.



Ein Zeichen der kulturellen Verbundenheit

Passend zum Jubiläum werden auch Partnerstädte Leipzigs, wie
Frankfurt am Main, Krakau, Lyon und Brünn, mit eigenen
Projekten am Lichtfest präsent sein. Diese internationale
Dimension verstärkt die Bedeutung des Ereignisses, das nicht
nur in Leipzig, sondern auch über seine Grenzen hinaus
kulturelle Verbundenheit und Erinnerung an die Friedliche
Revolution feiert.

Die Stadt Leipzig unterstützt zudem innovative Projekte mit
einer Sonderförderung von 80.000 Euro, um das Erbe von 1989
lebendig zu halten und gezielt Kinder und Jugendliche
einzubeziehen. Über 20 zivilgesellschaftliche Initiativen arbeiten
daran, neue Erinnerungsformen zu entwickeln und die
Geschichte der Friedlichen Revolution in der Gegenwart zu
verankern. Dies zeigt, wie wichtig es der Stadt ist, die Lehren
aus der Vergangenheit in den Alltag der gegenwärtigen
Generationen zu integrieren.

Die Organisation des Lichtfests liegt in den Händen der Leipzig
Tourismus und Marketing GmbH, während die thematische
Ausrichtung von einem Beirat, bestehend aus 19 Mitgliedern,
verantwortet wird. Dieser Beirat bringt verschiedene
Perspektiven und Erfahrungen zusammen, um sicherzustellen,
dass der Geist der Friedlichen Revolution in den Feierlichkeiten
lebendig bleibt.

Das Lichtfest stellt somit nicht nur ein bedeutendes
künstlerisches Ereignis dar, sondern auch eine Plattform für
soziale Verantwortung, nachhaltige Praktiken und kulturelle
Identität, die die Stadt Leipzig zusammenführt und über die
Jahre hinweg verbindet.

Ein Blick auf die Geschichte der Friedlichen
Revolution



Die Friedliche Revolution in der DDR war ein entscheidendes
Kapitel der deutschen Geschichte, das letztendlich zum Fall der
Mauer und zur Wiedervereinigung führte. Die Wurzeln dieser
Bewegung lassen sich bis in die späten 1980er Jahre
zurückverfolgen, als in der gesamten DDR Repression und
Unzufriedenheit mit dem Regime herrschten. Wichtige
Ereignisse, wie die Montagsdemonstrationen in Leipzig,
mobilisierten die Bevölkerung und stärkten den Wunsch nach
grundlegenden politischen Veränderungen.

Die Rolle von Veranstaltungen wie dem Lichtfest ist zentral für
die Erinnerungskultur, da sie den Mut vieler Bürger würdigen
und die Idee von Demokratie und Freiheit feiern. Auch heute
noch sind die Lehren aus dieser Zeit relevant, und die
Veranstaltungen bieten eine Gelegenheit, diese Werte zu
reflektieren und weiterzugeben. Die Ermordung des ungarischen
Geflüchteten Paul Schneider oder das massive Polizeiaufgebot
bei den Protesten sind nur einige Erinnerungen, die den
komplexen Verlauf dieser Ereignisse verdeutlichen.

Gesellschaftliche Auswirkungen des
Lichtfests

Das Lichtfest von Leipzig wird nicht nur als kulturelles Ereignis
betrachtet, sondern hat auch tiefere gesellschaftliche
Implikationen. Es fördert das Gemeinschaftsgefühl und lässt die
Bürgerinnen und Bürger der Stadt zusammenkommen, um
Geschichte zu reflektieren und zu feiern. Die
Auseinandersetzung mit der Vergangenheit ist besonders
wichtig für junge Menschen, die die Ereignisse von 1989 nicht
selbst erlebt haben. 

Durch verschiedene Projekte, die durch die Stadt gefördert
werden, werden neue Erinnerungsformen entwickelt, die darauf
abzielen, das Erbe von 1989 an die nächste Generation
weiterzugeben. Diese Initiative ist besonders wichtig, um den
historischen Kontext der Friedlichen Revolution lebendig zu
halten und die gesellschaftlichen Werte von Freiheit und



Toleranz zu stärken.

Statistik zu Teilnehmerzahlen und
Reaktionen

Die Teilnehmerzahlen beim Lichtfest sind in den letzten Jahren
kontinuierlich gewachsen. Zum Beispiel besuchten im Jahr 2019
über 300.000 Menschen das Event. Solche Zahlen belegen nicht
nur das große Interesse an der Feierlichkeit, sondern auch die
Bedeutung des Lichtfests in der kollektiven Erinnerung und
Identität der Stadt Leipzig. Veranstaltungen dieser Art ziehen
nicht nur lokale Besucher an, sondern haben auch internationale
Resonanz, was zur Förderung des kulturellen Austauschs
beiträgt.

Um die Reaktionen der Teilnehmenden zu messen, wurden
Umfragen durchgeführt, die ergaben, dass über 85% der
Besucher das Lichtfest als wichtige Möglichkeit sehen, sich mit
der Geschichte auseinanderzusetzen und die Werte von Frieden
und Freiheit zu feiern. Solche Daten zeigen, wie relevant und
notwendig diese Erinnerungsarbeit auch in der heutigen Zeit ist.

Details
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